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Reiat Wanderbecherschiessen 
 

Die Schützenkameraden von Bibern organisierten das Wanderbecherschiessen vom Bezirk Reiat. Der 
schon immer als „zäch„ beurteilte Schiessstand zeigte sich bei unterschiedlichen Bedingungen  von 
seiner bekanntesten Seite und wir wurden Opfer von dieser Begebenheit. 

Nur 18 Feldschützen haben zum schwachen Vereinsdurchschnitt von 90.109 Punkten = 3. Rang 
beigetragen. Ich mag mich nicht erinnern, dass wir jemals beim Wanderbecherschiessen nur auf Rang 
drei landeten. 

Folgende Kranzresultate wurden erzielt: 95 P. Gerold Maag; 93 P. Thomas Biber; 91 P. Hansruedi 
Bührer; 90 P. Jean Waldvogel; 89 P. Franz Baumann, Markus Stanger und Peter Herrmann;  88 P. 
Bernhard Lauber; 86 P. Theo Lutz, Kurt Sigg und Hansruedi Walser; 85 P. Kurt Bühlmann; 84 P. Clemens 
Bernath; 82 P. Max Alpiger.  

Auszahlungsstich: 371 P. Peter Herrmann; 360 P. Jean Waldvogel; 359 P. Theo Lutz; 352 P. Hansruedi 
Walser; 350 P. Kurt Bühlmann. 
 

Jean Waldvogels, Feldschützengesellschaft Thayngen 

 

 


